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u danket, mir währweised scho um e Gäneral für Euch!"

Sport im Haushalt
Die Mottenzeit ist wieder gekommen.

Wer könnte ruhig mitansehen,

wenn die gelbbraunen Tiere durch
die Zimmer fliegen? Jeder springt auf
und versucht sie zwischen den

zusammengeschlagenen Händen zu
töten. Meist ohne Erfolg. Die Motten
flattern weiter durchs Zimmer.
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Nur mein Freund behält ruhiges

Blut, und während ich den Motten
nachjage, bemerkt er ruhig:

«Die Motte dankt für den Applaus!»
Alex

Neue Rekordsucht?

Mein etwas schmächtiger Dreizehnjähriger

gibt offen zu, im Turnen eine

«kompletti Fläsche» zu sein.

Ich will seinen Ehrgeiz etwas
kitzeln und mache ihm Vorstellungen

Inmitten der schönsten Parkplätze.
Das «Buffet» der Automobilisten.

Zürich!
Was! Wo häscht gseit! I will's nüd hoffe.

Mer händ-is doch immer im Helmhus tröffe!
Helmhaus-Konditorei-Café
E. Hegetschweiler, Zürich.

von der Rekrutenschule: «Mir si albe

im Sprung, mit Chraft und Schwung,
übers höchi Hindernis und äne abe

drei bis vier Meter, in eim Satz!»

«Das isch no gar nüt», war seine

Antwort, «i bi scho sövel hoch abe-

gheit!» Helü

en Vater isch hüt nu na e-n Eichle!
Der Setzer.)
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